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„Was den Menschen zu einem politischen Wesen macht, ist seine Fähigkeit 
zu handeln; sie befähigt ihn, sich mit seinesgleichen zusammenzutun, 
gemeinsame Sache mit ihnen zu machen, sich Ziele zu setzen und 
Unternehmungen zuzuwenden, die ihm nie in den Sinn hätten kommen 
können, wäre ihm nicht diese Gabe zuteilgeworden: etwas Neues zu 
beginnen.“ 

Hannah Arendt 
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